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Nro . 4. Der cayenniſche Nachtreiher .

( Ardea Cayennensis . )
Er lebt in Cayenne , gleicht an Größe und Lebensart dem gemeinen Nachtreiher ,

nur iſt er ſchlanker von Bau , und dunkler von Farbe .

Nro . 5 . Der getigerte Rohrdommel .

( Ardea tigrina . )
Das Gefieder dieſes ſchönen Rohrdommels gleicht wegen ſeiner dunkelgelbrothen

Farbe , die mit ſchwarzen Flecken und Bändern durchgezogen iſt , beinahe einem Tigerfell ,

woher er auch den Beynamen des getigerten hat . Er wird 21 Fuß lang , und lebt im

ſüdlichen Amerika , vorzüglich in Cayenne und Surinam , wo er auf dem Boden im Schil⸗
fe niſtet .

Nro . 6 . Der Zickzack⸗Rohrdommel .

( Ardea undulata ) .

Dieſer kleine Rohrdommel wird nur 1 Fuß , 1 Zoll lang , und lebt , wie die vo⸗

rige Art , im ſüdlichen Amerika in Cayenne . Das ganze Gefieder iſt gelbrothgrau mit

ſchmalen , ſchwarzen Zickzackſtreifen durchgezogen . Sein Schnabel iſt ſchwärzlich , die Fü⸗

ße aber gelb .

9 οðον

Der Agamireiher .

(Ardea agammi . )

Meghrere Vögel aus dem Reihergeſchlechte ſind ſchon anderwärks beſchrieben worden . Hier
betrachten wir nun noch einige andere Gattungen .

Der Agamireiher gehört zu den ſchönſten ſeines Geſchlechtes . Er iſt von der

Schnabelſpitze bis ans Ende des Schwanzes 2 Fuß 7 Zoll lang ; hat einen ungefähr 6 Zoll

langen , dunkelbraunen oder ſchwärzlichen Schnabel und gelbe Beine . Der Scheitel iſt

bläulich⸗ſchwarz ; der Nacken lichtblan ; Rücken , Flügel und Schwanz dunkelblau . Vom

Nacken hängen 6 bis 8 ſchmale Federn herab , wovon die langſte faſt ſo lang , wie der Hals
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